TSG Niefern Abteilung Leichtathletik
Kreiseinzelmeisterschaften der Leichtathleten auf dem Buckenberg

Staffelkreisrekorde für die Jüngsten

Eine geschlossene Teamleistung zeigten die 8- und 9-jährigen Jungen und Mädchen bei den Staffelwettbewerben über 4x50m. Beide Mannschaften erreichten einen neuen Kreisrekord. Die Mädchen starteten in der Besetzung Lara Schöpf, Karina Kreuz, Anna Bogner, Pauline Lammel und erreichten nach 33,74s das Ziel. David Lemke, Luis Benz, Alexander Thomas und Robin Bischoff brachen den erst letzten Jahres aufgestellten Rekord ihrer Teamkollegen Moritz Isola, Marcel Kilian, Luis Benz und David Kresser. Bei 33,19s blieb die Uhr stehen. Und das ohne Training auf einer Rundbahn, wie sollen die Staffelergebnisse dann erst nächstes Jahr aussehen. 

Alles in allem zeigten die insgesamt 58 Nieferner Leichtathleten sehr ansprechende Ergebnisse mit vielen persönlichen Bestleistungen, das kontinuierliche Training macht sich bezahlt.

Schülerinnen D: In dem großen Teilnehmerfeld von 20 Starterinnen konnten sich die Nieferner Mädchen sehr gut behaupten. Herausragend setzte sich Lara Schöpf in Szene, souverän gewann sie neben der Staffel den 50m Lauf in 8,37s (5. Weit 3,35m; 6. Ball 20,5m). Karina Kreuz erreichte hier die Bronzemedaille mit 8,72s (4. Weit 3,36m; 16. Ball 12,00m). Anna Bogner konnte sich seit dem letzten Jahr im Ballwurf immens steigern und kam mit 22,00m auf Platz 3 (50m 9,16s; 8. 800m 3:36,23min; 12. Weit 2,95m). Pauline Lammel lief die Sprintstrecke in 9,25s, sprang 2,92m weit (14.) und warf 18,50m (9. und 3 Meter weiter als letztes Jahr). W8 Lea Bernhardt (10,50s 50m; 11. Weit 2,24m; 6. Ball 13,50m)

Schüler D: Hier konnte Robin Bischoff neben der Staffel den Schlagballweitwurf gewinnen. Starke 34,50 m legte er vor und hatte bei einem besseren Zweitversuch von 34,00m die Nase ein bisschen vorne vor Vereinskollege Luis Benz, der mit der gleichen Weite Zweiter wurde. (9,19s 50m; 9. Weit 3,28m) Luis gewann außerdem die Silbermedaille im Sprint mit 8,27s und wurde mit 3,26m 10. im Weitsprung. Alexander Thomas  (9,65s 50m; 8.Ball 25,00m; 18. Weit 2,85m)  David Lemke (8,51s 50m; 14. Weit  3,00m; 16. Ball 19,00m) Henry Lieber (9,93s 50m; 7. 1000m 4:21,46min) M8 Julian Beckh (10,49s 50m; 6. Ball 23,00m; 12. Weit 2,68m) 
Schülerinnen C: Bei der 4x50m Staffel wurde leider eine unserer Läuferinnen behindert. Trotz einer Wiederholung erreichten sie den 2. Platz in 31,36s mit der Besetzung Evalina Jrade,  Kiri Fee Bürkle, Michelle Leicht und Lena Pfaff. 
Kreismeisterin wurde über 800m Michelle Leicht. Mutig in hohem Tempo ging sie die zwei Stadionrunden an, konnte dieses Tempo auch fast halten und erreichte nach ausgezeichneten 2:55,52 min 11 Sekunden vor der Zweitplatzierten Lena Pfaff das Ziel. Daneben erreichte sie beim Ballwurf die Silbermedaille mit 30,00m und beim Weitsprung die Bronzemedaille mit 3,87m. (50m 8,62s; 5. Hoch 1,10m). Lena kam nach 3:06,35min ins Ziel bei den 800m und wurde in schnellen 8,30s 3. beim 50m Sprint (6. Weit 3,66m; 6. Ball 27,0m). Melina Ungemach erreichte die Bronzemedaille im Hochsprung, 1,10m war ihre Bestleistung. (5. Ball 28,00m; 8. Weit 3,48m). Priska Hittler (50m 8,79s; 11. Weit 3,20m; 13. Ball 15,00m) Anika Bernhardt (9,31s; 11. Ball 16,00m; 13. Weit 3,10m) W10 Kiri Fee Bürkle lief bei diesen Meisterschaften zur Höchstform auf, neben einem Sieg im Weitsprung mit 
3, 67m erreichte sie Silber im Hochsprung mit 1,13m und Bronze im Sprint in 8,28s. Evalina Jrade sammelte Bronzemedaillen. Die vielseitige Athletin sprang 1,13m hoch,  3,59m weit und lief 3:11,80min auf 800m. (4. 50m 8,35s).
Schüler C: Auch hier war eine starke Truppe am Start. Rafael Alcaniz Hofer, Max Meier, Moritz Isola und Marcel Kilian erreichten bei der Staffel in 30,69s mit nur 3 Zehntel Abstand den zweiten Platz. Max Meier konnte mit 8,35s 50m und 43,00m Ballweitwurf (letztes Jahr 40,00m) noch zwei Bronzemedaillen mit nach Hause nehmen. (10. Weit 3,73m). Rafael Alcaniz Hofer belegte den 3. Platz im Sprint in 8,09s und wurde 6. im Weitsprung 3,95m. Bei den 10-jährigen waren 5 Nieferner Jungen am Start. Am erfolgreichsten war Malte Braun, der den Hochsprung mit 1,15m gewann (8,48 50m; 6. Weit 3,73m; 6. Ball 30,50m). Marcel Kilian war der schnellste Nieferner Sprinter, in 8,23s überquerte er als 3. die Ziellinie. Außerdem belegte er Platz 3 im Hochsprung mit 1,10m. (4. Weit 3,82m; 7. Ball 28,50m). Moritz Isola  war im Sprint fast so schnell, er kam nach 8,39s ins Ziel. (5. Ball 31,00m; 8. Weit 3,63m) Berkan Ersoy (8,95s 50m; 9. Ball 27,00m; 17. Weit 3,19m) Tim Altmann (8,93 50m; 17. Ball 17,50m; 19. Weit 3,10m). 
Schülerinnen B: 4x75m - Staffel Platz 2 in 43,67s in der Besetzung Alicia Meißner, Laura Ullmann, Mavi Schuler und Antonia Tischhauser.  Antonia sammelte die Titel bei dieser Meisterschaften. Sie gefiel vor allem in den Wurfdisziplinen, die sie komplett gewann. Kugel 7,73m; Diskus 18,93m; Speer 23,61m; Ball 41,00m, außerdem gewann sie den Hochsprung mit 1,31m (5. Weit 4,35m). Giulia Hudjetz erreichte zwei Bronzemedaillen im Speerwurf 16,98m und im 800m-Lauf 2:52,98min, in dem sie sich seit dem letzten Jahr um 5 Sekunden gesteigert hat. (9. Weit 3,85m)

Farah Jrade belegte Platz 3 im Kugelstoßen 7,05m und 4 im Speerwurf 16,45m. W12 Leicht gehandicapt ging Laura Ullmann an den Start, trotzdem erreichte das Wurftalent 3 Goldmedaillen im Diskuswurf mit 23,51m (persönliche Bestleistung); Speer 22,68m; Ball 34,00m; außerdem die Silbermedaille im Weitsprung 4,30m und sprintete mit super Zeit 10,90 die 75m. Mavi Schuler gewann den Hochsprung mit 1,31m; wurde mit 11,98s 2. im 60m Hürdenlauf und jeweils 3. im 75mLauf in 11,26s und beim Weitsprung 4,16m.  Alicia Meißner (12,04s 50m; 5. Hoch 1,15m; 5. 60mH 12,87s; 6. Weit 3,79m; 6. 800m 3:21,52min).
Schüler B: Björn Langkabel konnte sich zwei Bronzemedaillen sichern, im Kugelstoßen mit 8,38m und im 75m Lauf mit 11,38s. (5. Speer 22,74m).  Bei den 12-jährigen gingen Sebastian Thomas und Philipp Kienzle an den Start. Sebastian zeichnete sich durch schon sehr gute Techniken aus. Sie brachten ihm einen Sieg über den Diskuswurf mit 17,48m, einen 2. Platz mit persönlicher Bestzeit über die 60m Hürden in 11,86s (erstmals unter der magischen 12) und einen 3. Platz im Speerwurf 24,30m. (4. 75m 11,78s; 4. Hoch 1,20m; 5. Weit 4,01m; 4. Ball 30,00m)
Philipp Kienzle, der erst dieses Jahr mit der Leichtathletik begonnen hatte, zeigte ein erstaunliches Grundtalent. Im Kugelstoßen (7,21m)und im Speerwurf (25,50m) belegte er auf Anhieb zweite Plätze und wurde 5. im Sprint mit 11,83s.
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